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Tierisches,
Im Köhlergrund geht es tierisch 
zu. Wir freuen uns besonde-
res über Akira, eine hübsche 
2-jährige Rhodesien Rigdeback 
Hundedame. Sie gehört unse-
rer Chefin Heike Stucke und 
kommt täglich ins Haus. Akira 

wird freudig von unseren Be-
wohnern begrüßt, Streichelein-
heiten werden verteilt, das tie-
rische Treiben und Schnuppern 
beobachtet und viele Hun-
degespräche entstehen. Sie ist 
Tröster oder Mutmacher. 

„Celines 
Traum“
Unsere Bewohnerin Frau Ge-
reke hat eine tolle rollstuhl-
fahrende Enkelin, die mit Mut 
und Ausdauer ihren oft steini-
gen Lebensweg geht. Celines 
Traum ist Goldschmiedin zu 
werden. Ein Ausbildungs-
platz ist bereits vorhanden. 
Es fehlen noch Gelder, die 
nötig sind, um mit Handicap 
zum Ziel zu kommen. Wir ba-
cken Kekse, stricken Glücks-
käfer und veranstalten einen 
Kofferflohmarkt, um Gelder 
zu sammeln.

OBS Retter
Mit verschiedenen Aktionen 
setzen wir uns für den Erhalt der 
Oberschule unserer Gemeinde 
ein. Unsere „Flotte Nadel“ fer-
tigte Lesezeichen, Mäuse und 
eine Retter-Puppe an. Diese 
wurden bei einer Unterschrif-
tensammlung zum Erhalt der 
Schule gegen eine Spende ab-
gegeben. Ein Minitheaterstück 
wurde mit den gestrickten 
Handpuppen vorgeführt. Das 
Video der Aufführung wurde in 
den sozialen Netzwerken ver-
öffentlicht. Unsere Bewohner 
nehmen aktiv am politischen 
Geschehen teil.

Vergnügliches  
und Nachdenkliches
Wir konnten ein wunderschö-
nes Erntedankfest feiern. Als 
Gast durften wir nach langer 
Zeit endlich wieder den Jockel 
aus dem Deister begrüßen. 
Dank unserer Empore und dem 
separaten Eingang war es mög-
lich, Jockel mit seiner Musik zu 
erleben und alle Sicherheitsre-
geln der Pandemie zu beachten. 

Mit Sitztänzen und Gedich-
ten wurde viel Abwechslung 
geboten. Besonderer Höhe-
punkt war das liebevolle vor-

bereitete Gedächtnistrainings-
spiel. Das Team von „Stricken 
mit Herz“ strickte für jeden Be-
wohner einen niedlichen Igel, 
daran hefteten Fragen zum 
Erntedankfest. Während des 
Nachmittags durfte jeder Be-
wohner, abwechselnd zwischen 
den Musikeinlagen, einen Igel 
ziehen, die Fragen vorlesen und 
beantworten. Es war ein herr-
licher Spaß. Natürlich gab es 
nur richtige Antworten und der 
Igel konnte behalten werden.




